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so wird man den Namen Helvctien stammeln. Gttte

Sitten in einem Staat sind die einzigen achten

Gesetze und nur bey ihnen wohnt die so oft miSkannte,

verunstaltete, heilige Freyheit.

Und dieser NeuiahrSwnnsch ist immer noch wichtig

und groß, wenn er gleich erst vier Tage nach dem

Neujahr erscheint.
T.

Nachrichten.
In hiesiger Biichdruckerey ist zu haben äkemolre jaltîkî.

caiit pciur It! Ciio/ea kran^ois ^ Vt»>irc.ttzuiou,
ci-<levanr (Zcncral clc I'^rmce cit!8 áipes. kiccccls
öe luivi cie ?>ccr« importance!;.

Ein Frauenzimmer wünscht in eine» Dienst zu komen:
denn sie kann wohl nahen und alle wciblieye
Kleidungsstücke verfertigen : auch erbiethet sie sich Tag-
weis in den Häusern zu arbeiten. Im Bericht?»
Haus zu erfrage».

Johann Baptista Bernardone aus Meyland wird nächste

Meß in hier unter den Schützen teilhaben, recht gute
Chokolade mit und ohne Vanille mit und ohne Zucker,
Pariser, Holländer und Gante Schnupftaback, Haar-
puder und dergleichen Gatung Waaren mehr um
billigsten Preis.

Charade.
Mein Erstes schließt man auf und zu

Und giebt dir Sicherheit und Ruh.

Mein Zweytes braucht der Fischer oft,
Wenn er was zu erbeuten Host.

Mein ganze? hält das Erste fest,

Daß eS den Posten nicht verläßt.
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